
 „Veranstaltungssommer 2012“ 
 

Die Orchestermesse zum Kirchenpatrozinium 
anlässlich 70 Jahre Kirchenchor Bruckhäusl und das 
Wörgler Pfarrfest am 1., die Vernissage von Sepp 
Rangger am 3., das Solisten-Schlusskonzert der 
Landesmusikschule Wörgl am 4., die Bergmesse des 
Vereins Wörgler Musikantenhoagascht am 8., der 

Opernworkshop für Kinder und Jugendliche der Academia Vocalis von 9. bis 13. Juli, 
die internationalen Meisterkurse der Academia Vocalis von 9. Juli bis 12. August, der 
mittlerweile 9. Kultur-Stammtisch am 12., das 30. Wörgler Stadtfest am 14., der 
große Landesdelegierten-Tag des Tiroler Kameradschaftsbundes am 15., das 
Benefizkonzert für den CARLA-Sozialmarkt der Academia Vocalis am 29. Juli und die 
Platzkonzerte der Stadtmusikkapelle Wörgl am 13., 20. und 27. Juli sowie am 3., 10., 
24. und 31. August sind nur einige der Veranstaltungen, die in den beiden 
Sommermonaten Juli und August unser städtisches Leben bereichern werden. 
Sommer bedeutet aber auch: selbst ein wenig zur Ruhe kommen, neue Kraft und 
Energie tanken und sich einfach am Leben erfreuen. Mit dem Gedicht 
„Sommerwind“ von Anita Menger wünsche ich einen schönen und erholsamen 
Sommer und bedanke mich bei allen, meist ehrenamtlich tätigen, Veranstaltern für ihr 
Engagement und ihren Einsatz zum Wohle unserer Stadt:  
„Behaglich sitz´ ich hier in diesem Garten / genieß´ den leichten, warmen 
Sommerwind. / Freu´ mich an Blumen, die in vielen Arten / und bunten Farben hier 
versammelt sind. / Belausche Vögel – suche zu entdecken / zu welchem Tier wohl 
jener Ruf gehört. / Die zwei dort scheinen sich verliebt zu necken - / ein and´rer 
schimpft – was ihn wohl so empört? / Begeistert meine Blicke weiter schweifen - / ich 
träume einfach nur so vor mich hin. / Versuche nichts Bestimmtes zu begreifen / und 
frag´ auch nicht nach meines Lebens Sinn. / Will diesmal nur die Möglichkeit 
ergreifen - / um mich zu freuen – daran, dass ich bin.“ 
                                                                                                                                                      

GR Mag. Johannes Puchleitner 
 


